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Grußwort des Vereinsvorsitzenden - Festschrift TSV Pressath

Liebe Vereinsmitglieder,
Gönner und Förderer des TSV Pressath,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

der TSV Pressath 1927 e.V. feiert im Jahr 2017 sein 90-jähri-
ges Vereinsjubiläum. Es ist uns Anlass, dieses Jubiläum über 
das ganze Jahr hinweg mit verschiedenen Veranstaltungen 
gebührend zu feiern. Alle Abteilungen werden hierzu mit ein-
gebunden.

Nachdem sich das Fußballgeschehen von der Bezirksoberliga 
bis hin in die A-Klasse verlagert hatte und auch der Verein in 
Schieflage geraten war, war es für die Vorstandschaft in den 
letzten Jahren sehr schwierig, den TSV Pressath wieder in 
ruhiges Fahrwasser zu bringen. Zum 90-jährigen Jubiläum 
kann man nun erfreulicherweise mitteilen, dass es uns mehr 
als gelungen ist. Hier geht der Dank an alle, die in unzähligen 
Stunden mitgearbeitet haben, den TSV wieder nach vorne zu 
bringen.

Wie das gesellschaftliche Leben insgesamt, so haben sich 
auch die Ansprüche des Vereins und seiner Mitglieder in den 
letzten 90 Jahren stark verändert.
Es wird weiterhin unsere ganze Kraft in Anspruch nehmen, den 
Anforderungen auch künftig gewachsen zu sein.
Die verschiedenen Veranstaltungen im Festjahr mögen auch 
dazu dienen, die Kameradschaft und den Zusammenhalt der 
Vereinsfamilie zu unterstützen. Besonderer Dank und Aner-
kennung geht an die ausgeschiedenen oder bereits verstorbe-
nen Funktionäre und Mitglieder für ihre geleistete Arbeit. Dank 

auch allen Trainern, Betreu-
ern, Übungsleitern, Funkti-
onären im Ausschuss, allen 
Beteiligten bei verschiede-
nen Baumaßnahmen und 
allen Helfern bei unzähligen 
Veranstaltungen.

Herzlich bedanken möchte 
ich mich auch bei den Un-
ternehmen und Personen, 
die uns auf verschiedenste 
Weise materiell und finan-
ziell unterstützt haben, denn ohne deren Zuwendungen wäre 
Vereinsarbeit auf dem erreichten Niveau nicht möglich.
Vielen Dank an unser Pächterehepaar Heidi und Werner  
Emmerich, durch sie wurde unser Sportheim über die Grenzen 
der Stadt hinaus bekannt. Sie konnten dieses Jahr ihr 10-jäh-
riges Pächterjubiläum feiern. Dazu gratulierten wir ihnen sehr 
herzlich.

Ich hoffe, dass sich auch weiterhin viele Ehrenamtliche finden 
werden, damit alle Mitglieder in den verschiedenen Mann-
schaften und Gruppen des TSV Pressath ihren Sport ausüben 
können.

Josef Sirtl
1.Vorstand TSV Pressath

Grußwort des Vereinsvorsitzenden
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Liebe Sportfreunde,

„Sport ist ein Teil der Lebenskultur unserer Bürger“. Eine Tat-
sache, die ein Blick in die Vereinsgeschichte des TSV Pressath 
auf eindrucksvolle Weise bestätigt. Zum 90-jährigen Vereinsju-
biläum gratuliere ich dem Vorstand und allen Mitgliedern sehr 
herzlich. Ein Sportverein, der auf eine solch lange Vereinsge-
schichte zurückblicken kann, zeugt zum einen von einer guten 
Vereinsführung, die es versteht, den vielfältigen Wandlungen 
unserer schnelllebigen Zeit Rechnung zu tragen und zum an-
deren davon, Tradition und Fortschritt in ein gesundes Verhält-
nis zu bringen. Sie zeugt auch von der Treue der Vereinsmit-
glieder, ohne deren Verbundenheit der Fortbestand sicher nicht 
denkbar gewesen wäre. 

Der TSV bietet allen Sportbegeisterten ein vielfältiges Angebot 
an sportlichen und geselligen Möglichkeiten. Unter einer auf-
strebenden Mitgliederzahl sind viele Kinder und Jugendliche, 
die im Verein eine sportliche Heimat finden. Traditionsgemäß 
steht der Fußball im Fokus der Vereinsaktivitäten. Den aktuell 
laufenden Renovierungsarbeiten am Sportzentrum wünsche 
ich gutes Gelingen.

Für alles Geleistete, die um-
fangreiche ehrenamtliche 
Arbeit und das Engagement, 
aber auch die Bereitschaft, 
in den vergangenen Jahr-
zehnten sich für andere 
und Interessen des Vereines 
einzusetzen, danke ich den 
jeweiligen Vorständen und 
zahlreichen Helfern und 
Unterstützern des TSV Pres-
sath recht herzlich. Meinen 
Dank verbinde ich mit dem 
Wunsch, dass auch zukünftig Idealismus, Engagement und 
Kameradschaft beim Sportverein den Ton angeben. Möge der 
TSV Pressath auch weiterhin Impulse für den Sport in unserer 
Stadt setzen.

Ihr Werner Walberer
1. Bürgermeister der Stadt Pressath

Grußwort des 1. Bürgermeisters

Grußwort des 1. Bürgermeister - Festschrift TSV Pressath
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Der TSV Fördererkreis wurde am 14.02.1974 gegründet. 1. 
Vorsitzender war damals Willi Wolfrum. Ziel war und ist es, 
ausschließlich den Nachwuchsabteilungen des TSV Pressath 
unter die Arme zu greifen. Ob T-Shirts für die TT-Abteilung, 
Rucksäcke für die G-Jugend, Trainingsanzüge für E- und 
F-Jugendliche, Zuschüsse zu Feiern und Fahrten und vieles 
mehr - immer ist der Fördererkreis gerne bereit, die Anliegen 
der Trainer und Betreuer finanziell zu unterstützen. Somit wird 

jährlich ein vierstelliger Betrag an den Nachwuchsbereich aus-
geschüttet. Auch die JFG Haidenaabtal wird jede Saison mit 
einer nicht unerheblichen Summe großzügig gefördert.
Die dafür benötigten Gelder werden durch Mitgliedsbeiträge, 
Spenden und Veranstaltungen (z.B. Preisschafkopf) erwirt-
schaftet. Um die Förderungen auch in Zukunft aufrecht er-
halten zu können, freut sich der TSV Fördererkreis über jedes 
neue Mitglied.

Die Vorstandschaft des TSV Fördererkreises: (vorne v.l.) Bruno Kellner (Beisitzer), Uwe Hautmann (Kassier), Rita Brunner (1. Vorsitzende), Ramona 
Rauch (2. Vorsitzende). (hinten v.l.) Thomas Knöfel (Schriftführer), Alfons Walberer (Beisitzer), Wolfgang Graser (Beisitzer), Franz Ficker (Beisitzer)

Wer unterstützt(e) die Finanzierung von...

Es ist der
Förderer

Grußwort Fördererverein - Festschrift TSV Pressath
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1. Vorsitzender

2. Vorsitzende

3. Schriftführer

4. Hauptkassier

Kassenprüfer

Platzkassiere

Sparte Fußball

Abteilungsleiter

Sportlicher Leiter

Jugend-Abteilung

Jugend-Abteilung

JFG Haidenaabtal

Sparte Tischtennis

Abteilungsleiter

Stellvertreter

Jugendleiter

Sparte Tennis

Abteilungsleiter

Stellvertreter

Sparte Damengymnastik

Abteilungsleiterin

Sparte Fitness

Abteilungsleiterin

Stellvertreterin

Sparte Nordic Walking

Abteilungsleiter

Stellvertreter

Bauausschuss

1. Vorsitzender

Beisitzer

(alle Mitglieder

der Vorstandschaft)

Sportheimverwalter

weitere Vereins-

mitglieder

Ehrenamtsbeauftragter

Mitgliederverwaltung

Sportheimverwalter

Werbeausschuss für Bandenwerbung

Josef Sirtl

Gerlinde Reichl

Josef Bösl

Reiner Sirtl

Martin Schmidt

Wolfgang Pausch

Josef Weigl

Karlheinz Walberer

Josef Sirtl

Alexander Bauer

Christoph Ackermann

Josef Sirtl

Uli Dünzl

Uwe Hautmann

Alfons Walberer

Josef Sirtl

Benjamin Stark

Johanna Mohr

Marvin Schauder

Ludwig Gradl

Gottfried Kraus

Inge Schmidt

Anita Floth

Irene Emmerich

Wolfgang Graser

Max Pfleger

Wunibald Heinl

Josef Sirtl

Gerlinde Reichl

Josef Bösl

Werner Lustig

Reinhard Reindl

Heinz Schupfner

Harald Wöhrl

Otto Löb

Ludwig Gradl

Jan Malek

Franz Ficker

Stefan Plößner

Werner Lustig

Gerhard Severin

Uwe Hautmann

v.l.n.r.: Josef Bösl, Josef Sirtl, Werner Lustig, Gerlinde Reichl, Wunibald Heinl und Reiner Sirtl

Die Vorstandschaft des TSV Pressath

Vorstandschaft - Festschrift TSV Pressath
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Wiederholung der Goldenen Raute mit Ähre

Am 20. Januar 2017 wird dem TSV eine der höchsten Verein-
sauszeichnung des Verbands überreicht: Die „Wiederholung 
der Goldenen Raute mit Ähre“.

Die Anforderungen dafür sind sehr hoch. Der Erwerb dieses 
Gütesiegels ist vergleichbar mit einer Zertifizierung in der frei-
en Wirtschaft. Dadurch kann ein Verein nach außen sichtbar 
belegen, dass er in Führung, Organisation, sozialem Engage-
ment und in seinen Angeboten den hohen gesellschaftlichen 
und sportlichen Anforderungen unserer Zeit gerecht wird. Ver-
eine, die dieses erwerben, müssen einen konstant hohen Leis-
tungsstandard über einen längeren Zeitraum nachweisen.“

Der TSV Pressath bekam 2004 und 2006 die Silberne Raute 
verliehen. 2007 und 2012 wurden dann die Bedingungen der 
goldenen Raute erfüllt, schließlich 2013 die „Goldene Raute 
mit Ähre“. Jedes Mal mussten in den Bereichen Ehrenamt, 
Jugend, Breitensport und Prävention zahlreiche Punkte erfüllt 
worden sein.

Jetzt hat er auch die Voraussetzungen für die nächst Stei-
gerung, nämlich die „Wiederholung der Goldenen Raute mit 

Ähre“ erfüllt. Der TSV ist damit der erste Verein im Fußballkreis 
Weiden, dem dies gelingt.

„Die Auszeichnung gelte nicht nur Vorstand und Spielern 
sondern allen Aktiven“, hob damals der damalige Kreisehren-
amtsbeauftragte, Josef Gläßl, hervor.

Die Goldene Raute mit Ähre nahmen TSV Vorsitzender Josef Sirtl (rechts) 
und der Ehrenamtsbeauftragte Franz Ficker aus den Händen von ehema-
ligen Kreisehrenamtsbeauftragten Josef Gläßl entgegen. Sein Nachfolger 
Karl Bauer (links) wird die neue Auszeichnung vornehmen.

Goldene Raute mit Ähre - Festschrift TSV Pressath
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Liebe Fußballfreunde des TSV Pressath,

der TSV Pressath ist 90 Jahre alt und der Fußball rollt noch 
immer. In der Saison 2008/2009 spielten wir in der Bezirks-
liga. Da der TSV Pressath auf Grund des fehlgeschlagenen 
Verkaufs des alten Sportgeländes finanzielle Schwierigkeiten 
hatte, haben uns einige Spieler verlassen und sich anderen 
Vereinen angeschlossen. Unter den schlechten Bedingungen 
im Verein litt auch der verbliebene Kader, weshalb nach nur 
einer Saison der Abstieg in die Kreisliga folgte. In dieser Sai-
son übte Stephan Schmucker das Amt des Spielertrainers aus. 
Auch er konnte den weiteren Fall des TSV nicht aufhalten. Also 
spielten wir in der Saison 2010/2011 in der Kreisklasse. Ein 
Trainerwechsel sollte der Mannschaft neuen Schwung ge-
ben. Mit Thomas Zimmerer kam ein alter Bekannter zurück 
nach Pressath. In der Winterpause mussten wir uns wegen 
Unstimmigkeiten trennen, denn wir befanden uns schon wie-
der im Abstiegskampf. Mit Norbert Ferstl, der vorher in der 
Jugendarbeit des SC Eschenbach tätig war, konnte schnell 
ein Nachfolger gefunden werden. Auch er konnte nicht mehr 
retten, was schon verloren war. Wieder stand der TSV Pres-
sath am Saisonende auf einem Abstiegsplatz. In der A-Klasse, 
der zweitniedrigsten Spielklasse, angekommen, hieß es in der 
Saison 2011/2012 Neuanfang mit eigenen Spielern aus der 
zweiten Mannschaft und der Jugendmannschaft. Es folgte 
ein erfreulicher dritter Platz, knapp am Aufstiegsplatz vorbei. 
In der Saison 2012/2013 belegten wir einen Mittelfeldplatz 
in der A-Klasse West. Norbert Ferstl hatte in den zwei Jahren 
Schwerstarbeit zu leisten, denn es war nicht immer einfach, 
überhaupt eine Mannschaft am Wochenende aufzustellen, 
hatten wir doch einen sehr kleinen Spielerkader. Zur neuen 
Saison mussten wir wieder auf Trainersuche gehen und wur-
den mit Spielertrainer Robert Schäffler fündig. Er ist ein Ei-

gengewächs des TSV Pressath und mit den Mentalitäten des 
Vereins bestens vertraut. Auch mit seiner Erfahrung konnte er 
uns weiterhelfen. Euphorie keimte auf, die Spieler hatten wie-
der neuen Mut, anzugreifen. Wir verpassten in dieser Saison 
den Aufstieg knapp. Als Ziel für die Saison 2014/2015 setzten 
wir uns erneut den Aufstieg in die Kreisklasse West. Es war bis 
zum Schluss spannend und wir mussten letztendlich gegen 
den ASV Neustadt in die Relegation. Auf dem Sportgelände des 
TSV Reuth konnten wir die Partie vor 500 Zuschauern im Elf-
meterschießen für uns entscheiden. Die Freude war groß und 
es wurde drei Tage gefeiert. Robert hatte uns nach der Winter-
pause bereits mitgeteilt, dass er sich in der neuen Saison dem 
FC Tremmersdorf als Spielertrainer anschließen werde. Wir 
konnten Fritz Betzl, auch ein alter Bekannter, der früher für den 
TSV die Fußballschuhe geschnürt hatte und bisher die A-Ju-
gend der JFG Haidenaabtal trainierte, als Trainer gewinnen. Er 
führte die A-Jugend bis in die Bezirksoberliga. Mit einem sehr 
kleinen Kader starteten wir in die neue Kreisklassen-Saison 
2015/2016. Wir wollten mit dem Abstieg nichts zu tun haben, 
aber letztendlich trotzdem ein Entscheidungsspiel gegen den 
Abstieg spielen. In Seugast ging es gegen den SV Etzelwang 
um den Verbleib in der Kreisklasse. Wir konnten das spannen-
de Spiel mit 2:1 für uns entscheiden.
Zu Beginn der aktuellen Saison und pünktlich zum 90-jährigen 
Vereinsjubiläum wurde unser Kader mit fünf nachrückenden 
Spielern aus der A-Jugend der JFG Haidenaabtal aufgefüllt 
und verjüngt. Zudem hielten auch alle Spieler der Vorsaison 
dem TSV die Treue. Trainer Fritz Betzl ist nun gefragt eine gute 
Mischung aus Alt und Jung zu finden. Wie es der Start in die 
Saison 2016/2017 zeigte, sollte dies gelungen sein. Ein ein-
stelliger Tabellenplatz ist unser Ziel.

Stehend v. l. nach r.: Götz Tobias, Betreuer Meier Matthias, Völkl Dominik, Trainer Schäffler Robert, Schmidt Bastian, Floth Christian, Pemp Alexander, Abteilungsleiter Sirtl Josef, Bauer 
Alexander, Forster Stefan, Uschold Radim, Rupprecht Felix, Reindl Bernhard, Betreuer Klose Gerhard; Zweite Reihe v. l. nach r.: Fischer Christopher, Rauch Matthias, Egerer Daniel, 
Schmid Michael, Baller Markus; Vorne v. l. nach r.: Waldmann Fabian, Lober Matthias, Weyh Maximilian

Fußball TSV Pressath I

Fußball TSV Pressath I - Festschrift TSV Pressath
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stehend von l. nach r.
Waldmann Fabian, Lober Matthias, Rauch Matthias, Rupprecht Felix, 
Schmidt Michael, Pfleger Michael, Rau Dominik, Baller Markus,
Trainer Betzl Fritz, sportl.Leiter Bauer Alexander

sitzend von l. nach r.
Sparrer Alexander, Egerer Daniel, Deischl Toni, Prüschenk Jonas, Weyh 
Maximilian, Schmidt Timo, Fischer Timo, Schmidt Bastian

nicht mit auf dem Bild: Götz Tobias, Betzl Andreas und sportl. Leiter Acker-
mann Christoph

Fußball TSV Pressath I - Festschrift TSV Pressath
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Die zweite Fußballmannschaft ist unser Sorgenkind. Haben 
wir aktuell für beide Mannschaften 74 berechtigte Spieler und 
doch ist es immer sehr schwierig eine zweite Mannschaft für 
den Spielbetrieb stellen zu können. Für uns ist es jedoch sehr 
wichtig, dass eine zweite Mannschaft existiert, soll es doch der 
Unterbau für die erste Fußballmannschaft sein.

Auch die zweite Mannschaft hat schon sonnigere Zeiten er-
lebt, spielte man doch in der Saison 2005/2006 in der Kreis-
klasse Weist, also in der Klasse, in der wir jetzt mit der ersten 
Mannschaft spielen. Dann kam der Abstieg in die A-Klasse 
und der Abstieg in die B-Klasse. Die Mannschaft löste sich 
langsam wegen Spielermangel auf. Auch ein Versuch, eine 
Spielgemeinschaft mit Trabitz einzugehen, scheiterte. Unser 
damaliger Betreuer Otto Löb tat alles dafür, die Mannschaft zu 
erhalten, doch leider ohne Erfolg. 

Nach drei Jahren ohne zweite Mannschaft starteten wir einen 
neuen Versuch. Es wurde mit vielen Spielern gesprochen, 
ob sie nicht wieder die Fußballstiefel für den TSV schnüren 
wollen. Nachdem wir mit Thomas Kellner einen engagierten 
Coach gefunden hatten, erklärten sich einige Spieler bereit, 

mitzumachen. Die Euphorie hielt jedoch nur kurz an und Tho-
mas hatte jedes Wochenende das Problem eine Mannschaft 
stellen zu können. Er schaffte es in den Jahren 2014 bis 2016 
trotzdem, den Spielbetrieb aufrecht zu erhalten. Nach zwei 
Jahren, die wahrlich nicht einfach waren, braucht Thomas eine 
Erholungspause. Für die Saison 2016/2017 konnte mit Micha-
el Rauch, auch ein langjähriger Spieler des TSV, ein Nachfolger 
gefunden werden. Betreut wird die Mannschaft weiterhin von 
Reinhard Reindl. Erschwerend kommt aktuell hinzu, dass wir 
in der Gruppe B 1 spielen. Damit haben wir viele Spiele im 
Raum Amberg. Ziel ist es dennoch, in dieser Gruppe einen Mit-
telfeldplatz zu belegen. 

Vorstand Josef Sirtl hat in der Zeit von 2009 bis 2016 die Funk-
tion als Abteilungsleiter Fußball übernommen, da in dieser Zeit 
niemand gefunden werden konnte, der dieses Amt überneh-
men wollte. Zu Beginn der Saison 2016/2017 zeigten Chris-
toph Ackermann und Alexander Bauer Interesse einzusteigen. 
Mit Freude nahm ich das Angebot an. Bis zur Winterpause 
werde ich sie noch aktiv unterstützen. Sollten sie danach noch 
Hilfe und Unterstützung brauchen, stehe ich ihnen natürlich 
weiterhin mit Rat und Tat zur Seite. 

Fußball TSV Pressath II

Fußball TSV Pressath II - Festschrift TSV Pressath
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Ich wünsche der Mannschaft, dem Trainer und den neuen 
„sportlichen Leitern“ viel Erfolg und Spaß für die restliche Sai-
son und die anstehenden Aufgaben!

Josef Sirtl
1.Vorstand und Abteilungsleiter Fußball

stehend von l. nach r.
Coach Rauch Michael, Betreuer Reindl Reinhard, Spiegel Andreas, Löb 
Thorsten, Fischer Sandro, Reindl Bernhard, Betzl Andreas, Hautmann Uwe, 
Trainer Betzl Fritz, Kopp Patrick, sportl. Leiter Bauer Alexander, Betreuer 
Klose Gerhard

sitzend von l. nach r.
Diesenbacher Stefan, Hauer Martin, Grafberger Lukas, Zawal David, Kellner 
Manuel, sportlicher Leiter Ackermann Christoph, Götz Tobias

es fehlen Jovic Boban, Felber Dominik, Proske Andy, Awan Ahmed, Uschold 
Radim, Spitaler Ludwig, Mirwald Sven, Klama Andreas 

Fußball TSV Pressath II - Festschrift TSV Pressath
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Neugründung der „Alten Herren“ des TSV Pressath

„Alte Herren, kurz  AH, bezeichnet die fortgeschrittene Al-
tersklasse beim Fußball… Im Vordergrund steht bei ihnen der 
Spaß und die Freude am Fußballsport.“ (Quelle Wikipedia)
Im Juni 2015 folgte der Startschuss für die neuen „Alten“. Ca. 
20 Ehemalige wollten es noch einmal wissen und getreu dem 
Motto „es lebe der Sport, er ist gesund und macht uns hort…“ 
und natürlich der Geselligkeit wegen schloss man sich zusam-
men, um die Alten Herren des TSV Pressath wieder zum Leben 
zu erwecken.
Zu Beginn Stand erst einmal Training an der Tagesordnung, 
um die zum Teil müden Knochen wieder in Form zu bringen. 
Im Oktober war es dann soweit und man bestritt das erste 
Spiel gegen die SpVgg Moosbach, in deren Reihen Mario  
Hochholzer (Torwartlegende des TSV) mittlerweile weilt. 
Im Aufgebot des TSV waren 18 Mann und nach einem  
fulminanten Start wurde sogar die 1:0 Führung erzielt. Dass 
es am Ende 2:1 für Moosbach hieß, tat der Euphorie nichts 
zur Sache und man konnte noch eine schöne 3. Halbzeit mit 
den Moosbachern im Sportheim feiern. Winterzeit – Hallen-
zeit. Mit Einbruch der kalten Jahreszeit zogen wir uns jeden 

Samstag in die Pressather Mehrzweckhalle zurück. Bei einer 
Trainingsbeteiligung von durchschnittlich 12 Mann wollten 
wir uns auch bei unserem ersten Hallenturnier in Eschenbach  
beweisen. Hier wurde ein souveräner 8. Platz belegt - bei acht 
teilnehmenden Mannschaften, wobei man jedoch bereits die 
beiden Finalisten in der Gruppe schon zugelost bekam.
Im Jahr 2016 wurden 8 Spiele und ein Turnier in Ramspau  
vereinbart. Durch einige Absagen fanden letztendlich leider 
nur 3 Spiele statt, bei welchen zwei gewonnen und eines  
verloren wurde. Beim Turnier belegten wir mit einer Rumpf-
mannschaft den 2. Platz!

In Summe fasst der Kader mittlerweile 35 Mann, welche bisher 
bei Training und Spielen dabei waren. Für 2017 sind bereits 10 
Spiele vereinbart sowie die Teilnahme an weiteren Turnieren 
geplant. Gegebenenfalls veranstalten wir auch ein eigenes 
Turnier im Jubiläumsjahr des TSV Pressath.
Alle Interessierten „Alten“ sind recht herzlich eingeladen auch 
einmal beim Training vorbei zu schauen.

Neugründung „Alte Herren“- Festschrift TSV Pressath

stehend von l. nach r.
Matthias Meckl, Stefan Diesenbacher, Daniel Riedl, Martin Hauer, Boban 
Jovic,  Karl-Heinz Hirsch

stehend hinten von links: 
Carsten Floth, Thomas Knöfel, Benjamin Walberer, Christian Floth,  Andreas 
Spiegel, Benjamin Neumann, Michael Rauch
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JFG Haidenaabtal e.V. – Die Jugendarbeit in der Region hat eine 
breite Basis
Die Fußball-Jugendarbeit der Sportvereine FC Dießfurt, 
TSV Pressath und SC Schwarzenbach wurde mit Gründung 
der Jugend-Förder-Gemeinschaft  am 20.11.2009 für die  
Zukunft gesichert. Zur Gründungsversammlung des Vereins 
fanden sich 30 Mitglieder der Stammvereine ein. Im Jahr 
2010 wurde die „JFG Haidenaabtal e.V.“ in das Vereinsregister 
eingetragen und zum Spielbetrieb beim Bay. Fußballverband 
(BFV) angemeldet. Es erfolgte zudem der Beitritt zum Bay. 
Landessportverband (BLSV). Ab der Saison 2010/2011 star-
teten gut 140 Jugendliche in gemeinsamen D-, C-, B-, und 
A-Juniorenmannschaften. Der Zusammenschluss war nötig 
geworden, da die einzelnen Vereine aus Mangel an Nach-
wuchs-Spielern auf Dauer keine eigenständigen Jugend-
mannschaften mehr bilden konnten. Mit Blick auf künftige 
Entwicklungen in der Region wurde der Wirkungsbereich auf 
das Gebiet des „Vier-Städte-Dreiecks“ festgelegt. Zweck der 
JFG ist die Förderung des Jugendfußballs. Der selbständige 
Verein habe satzungsgemäß in enger Kooperation mit den 
Stammvereinen für Betreuung, Training und Ausstattung der 
Mannschaften zu sorgen und die Teilnahme am Spielbe-
trieb zu gewährleisten. Unter der Leitung von Bürgermeister  

Peter Nößner aus Schwarzenbach und den zweiten und dritten 
Bürgermeistern der Stadt Pressath, Karl Rodler und Werner 
Walberer wurde die erste Vorstandschaft für die Jahre 2010-
2012 einstimmig gewählt. Erster Vorsitzender wurde Erhard  
Walberer vom FC Dießfurt, seine Stellvertreter waren Alfons 
Walberer (TSV Pressath) und Norbert Bäumler (SC Schwarzen-
bach). Als Kassier wurde Max Hermann (SC) gewählt, als Schrift-
führer fungierte Siegbert Brüderer (FC). Die Kasse prüfen Alfons 
Hallmann (SC), Uwe Hautmann (TSV) und Henry Schraml (FC). 
Als Beisitzer komplettierten Thorsten Hallmann (SC), Reinhard 
Kirschner (TSV) und Josef Liebl (TSV) die neue Vorstandschaft. 
„Dafür ist jeder Euro gut angelegt“ so begrüßte Kreisju-

JFG Haidenaabtal e.V. - Festschrift TSV Pressath
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gendleiter Karl Fenzl aus Weiden die Initiative und die JFG 
im Kreis des BFV als 29. JFG in der Oberpfalz. Spenden als 
Starthilfe kamen vom Badbauverein, der Stadt Pressath und 
dem TSV-Förderkreis.Die ersten beiden Vereinsjahre waren 
geprägt von der Basisarbeit, der Suche nach Trainern und Be-
treuern. Spielbetrieb, Hallenturniere und Veranstaltungen zur 
Förderung der Gemeinschaft standen im Mittelpunkt. Erster 
Erfolg war der Aufstieg der A-Junioren und C1-Junioren in die 
Kreisliga. Im ersten Jahr spielten 100 Jugendliche des TSV, 31 
des FC Dießfurt und 25 des SC Schwarzenbach für die JFG. 
Als Jugendleiter agierte Jürgen Brüderer. Die Neuwahlen des  
Jahres 2012 brachten an der Vereinsspitze keine Verände-
rungen. Die Jugendleitung teilten sich bis 2014 Josef Liebl, 
Reinhard Wiesend und Thorsten Hallmann. Neue Beisitzerin 
wurde Ruth Seitz. Vorsitzender Erhard Walberer würdigte 
das Engagement der Trainer Fritz Betzl, Heinz Scheibl, Harry 
Schmid, Steffen Weinhold und Georg Brüderer sowie des  
Betreuerteams.
Nach vier Jahren erfolgreicher Vereinsarbeit gab Erhard Wal-
berer 2014 den Vereinsvorsitz an Alfons Walberer ab. Neuer 
2. Vorsitzender wurde Alfons Hallmann. Seine Erfahrungen 
und Kenntnisse stellte Erhard Walberer für weitere zwei  
Jahre als 3. Vorsitzender zur Verfügung. Kassier Max  
Herrmann und Schriftführer Siegbert Brüderer komplettierten 
den Vereinsvorstand. Als Beisitzer arbeiten mit: Josef Sirtl, 

Ruth Seitz, Angelika Bauernfeind, Andreas Stilp und Thorsten 
Hallmann. In die Riege der Kassenprüfer um Henry Schraml 
und Uwe Hautmann wechselte Norbert Bäumler. Der demo-
grafische Wandel und geändertes Freizeitverhalten machte 
sich deutlich bemerkbar: Rund 80 Jugendliche spielten 2014 
in fünf Mannschaften. A-, B- und C-Junioren spielten in der 
Kreisliga, die D-Junioren in der Gruppenklasse. Die A-Junioren 
schafften 2015 den Aufstieg in die Bezirksoberliga.
Um die JFG für die Zukunft zu sichern wurden im Frühjahr 
2015 Gespräche mit dem SV-TuS-DJK Grafenwöhr mit dem 
Ziel des Beitritts geführt. Diese konnten rechtzeitig positiv 
abgeschlossen werden, so dass mit Saisonbeginn 2015/2016 
mit neun Mannschaften der Spielbetrieb aufgenommen  
wurde. Leider musste aufgrund der BFV-Richtlinien für den 
JFG-Beitritt die starke B-Jugend in der Gruppe neu beginnen.  
Die Bilanz des Jahres 2015/2016:

A-Junioren: Bezirksoberliga, 3. Platz mit 37 Punkten.
B-Junioren: Meister in der Kreisliga, 105:19 Tore, 61 Punkte, 
nur 1 Niederlage!
C1-Junioren: Gruppe A1, 4. Platz. 3 Siege, 29:21Tore, 13 P.
C2-Junioren: Gruppe B4, 6. Platz, 1 Sieg, 4 P.
D1-Junioren: Gruppe A1, 3. Platz, 15 Punkte, 4 Siege.
D2-Junioren: Gruppe 3 Kleinfeld, 3. Platz, 18 P., 6 Siege.
D3-Junioren: Gruppe D2-Mannsch., 2. Platz, 4 Siege, 12 P.
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Höhepunkt war zweifelsohne die Futsal-Kreis- und Bezirks-
meisterschaft der B-Junioren und die damit verbundene 
Teilnahme am Landesfinale im Kreis der illustren bayerischen 
Bundesligavereine. Die B-Junioren schafften auch den Auf-
stieg in die Bezirksoberliga. In der Winterpause fanden Hallen-
turniere in Pressath und Grafenwöhr statt.
Die Neuwahlen im Jahr 2016 brachten aufgrund der JFG-Er-
weiterung Veränderungen. Für Alfons Walberer übernahm 
sein bisheriger Stellvertreter Alfons Hallmann die Führung der 
Jugendfördergemeinschaft. In seinem Bericht bedankte sich 
Vorsitzender Alfons Walberer vor allem bei den Vorstandsmit-
gliedern für die konstruktive Zusammenarbeit und bei den 
Übungsleitern und Betreuern für deren Engagement. Sein 
Dank galt auch allen, die sich in irgendeiner Form für die Ju-
gendarbeit der JFG eingesetzt haben, sei es durch ehrenamtli-
che Fahrdienste, Trikotwaschen oder Spenden.

Die Gründungssatzung wurde überarbeitet und den  
aktuellen Bedürfnissen angepasst. 
Neuer 2. Vorsitzender wurde Werner Wächter vom  
SV-TuS-DJK.  Als Schriftführer fungiert jetzt Andreas Stilp. 
Kassier Max Herrmann, Jugendleiter Stefan Brunner,  
Beisitzer Angelika Bauernfeind, Siegbert Brüderer, Dieter Kraus, 
Alfons Walberer, Josef Sirtl vervollständigen die JFG-Führung.  
Jugendleiter Stefan Brunner wies in seinem Bericht darauf 
hin, dass derzeit circa 140 Spieler in acht Mannschaften am 
Spielbetrieb teilnehmen. Größtes Problem sei es nach wie 
vor, Trainer zu gewinnen und ehrenamtliche Betreuer für die 
Mannschaften zu gewinnen.
Die JFG Haidenaabtal e.V. dankt allen Spender und Gönnern, 
die mit Geld- und Trikotspenden den Jugendfußball in der  
Region unterstützen.
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Fußball Juniorenabteilungen

Der TSV Pressath hat 3 Altersklassen im aktuellen Spiel-
betrieb.  Beginnend mit den Kleinsten, den G-Junioren über 
die F- und E-Junioren, seit Winter 2015 haben wir sogar 
unsere ‚Mini-Bambinis‘.  Die altersbedingt ausscheidenden  
E-Junioren wechseln zur JFG Haidenaabtal. Dies ist ein Zu-
sammenschluss der Vereine Pressath, Grafenwöhr, Dießfurt 
und Schwarzenbach in den Altersklassen D- bis A-Junioren. 
Die Kinder bleiben aber ihrem jeweiligen Stammverein ange-
hörig.
Großes Highlight im Sommer 2016 war der erstmals ausgetra-
gene Soccercup auf dem Sportgelände. Dieser wird auch im 
Jubiläumsjahr 2017 wieder ausgerichtet.

F-Junioren
In der Altersklasse der F-Junioren spielen die Kinder im Alter 
zwischen 7 und 8 Jahren. In der aktuellen Saison haben wir  
2 Mannschaften im Spielbetrieb. Mit der Saison 2014/2015 
wurde im F-Juniorenbereich die Fair-Play-Liga eingeführt  
welches u.a. heißt das kein Schiedsrichter mehr auf dem Platz 
steht und die Kinder selbstständig über Foul, Einwurf, Ecken 
usw. entscheiden müssen. Die Trainer beider Mannschaften 
haben eine gemeinsame Coachingzone, die Eltern müssen 
entsprechend Abstand zum Spielfeld halten. 
Trainiert und betreut werden die beiden Teams von Uwe  
Hautmann, Markus Kneidl, Richard Weinhold, Matthias Meckl 
und Daniel Kneidl, das Urgestein Gerhard Egerer zeichnet für 
das Torwarttraining verantwortlich. Aufgrund des demographi-
schen Wandels sind mittlerweile auch Kinder aus den umlie-
genden Gemeinden Schwarzenbach und Dießfurt in unsere 

Mannschaften eingebunden. Jeden Freitag trainieren bis zu 
20 Kinder fleißig und engagiert auf unserem Sportgelände.  
Dieser Fleiß spiegelt sich jedes Jahr im sehr erfolgreichen Ab-
schneiden der Teams in ihren Liegen wieder.

E-Junioren
Die E-Junioren setzen sich aus Jugendlichen im Alter zwi-
schen 10 und 9 Jahren zusammen. Auch hier haben wir 2 
Mannschaften am Start, da sich uns auch in dieser Altersklas-
se Kinder aus Schwarzenbach angeschlossen haben. Die 
Trainer (aktive Spieler aus der 1. und 2. Seniorenmannschaft) 
Michael Pfleger, Lukas Grafberger und Michael Rauch können 
auch hier ca. 20 Kinder freitags im Training begrüßen. Das 
Torwarttraining leitet ebenfalls Gerhard Egerer. Fleiß, Einsatz 
und Talent der Kinder und das große Engagement der ver-
antwortlichen Trainer spiegelt sich im guten Abschneiden in 
den Punkterunden wieder. Die Mannschaften messen sich in 
der Herbstrunde mit Teams aus den umliegenden Vereinen 
wie Grafenwöhr, Eschenbach, Kirchenthumbach, Vorbach, 
Neustadt/WN  im Ligabetrieb. Wie bei den F-Junioren erfolgt 
die Einteilung der Mannschaften im Herbst noch nach geo-
grafischen Gesichtspunkten, die Gruppen der Frühjahrsrunde 
werden nach dem Abschneiden im Herbst eingeteilt.
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Kleine Fußballer mit großen Erfolgen

Die kleinsten Fußballer des TSV Pressath können schon 
seit Jahren mit Erfolgen in der Region auf sich aufmerksam  
machen. Diese Saison konnten wieder Turniersiege in  
Schwarzenbach und Eschenbach, sowie ein 2. Platz in  
Grafenwöhr erreicht werden. Dies waren sicher die  
Höhepunkte und Lohn für den regelmäßigen Trainingsbesuch.

Trotz all den Turnieren und Erfolgen stehen Spaß und Freude am 
Fußball im Vordergrund.  Aktuell trainieren ungefähr 20 Kinder im  
Alter von 5 bis 7 Jahren und eignen sich den sicheren Umgang 
mit Ball und Gegner an.

Zu Beginn der letzten Saison konnten zum ersten 
Mal auch Trainingseinheiten für Kinder unter 5 Jah-
ren angeboten werden. Unter der Leitung von Simone  
Friedrich-Koppmann lernten die „Mini-Bambinis“ die ersten 
Schritte auf dem Fußballplatz. Mit Gummibällen und Spielen 
im Gepäck zeigten sich hier schon die ersten Talente. Ihr erstes 
Spiel konnten sie heuer im Juli beim 1. Pressather Soccercup 
zeigen. In einem Einlagenspiel gegen die TSG Weiherhammer 
konnten sie Eltern, Großeltern und allen Freunden des Fußball-
sports beweisen, was sie schon gelernt haben. Zwar reichte 
es nicht zum Sieg, aber der tosende Applaus von fast 100  
Zuschauern war sicherlich Lohn genug.

Am Ende dieser Saison gab es einen Umbruch im Trainerstab, 
jedoch wird das Training weiterhin mit der gleichen Kons-
tanz und Freude weitergeführt. Die langjährigen Trainer und 
Betreuer Norbert Böhm, Stefan Plößner und Wolfgang Speck 
legen nach knapp sieben Jahren Jugendarbeit die Arbeit in 
andere Hände. Geführt von Chef-Trainer Ulli Dünzl – zeigen 
jetzt auch Aaron Breedlove und Anton Winhöfer den Kindern 
wie der Hase läuft. Bei der Abschlussfeier wurden die schei-
denden Trainer verabschiedet und die Neuen willkommen 
geheißen. Die Kinder, Eltern und auch der Vorstand des TSV 
Pressath, Josef Sirtl, bedankte sich im Namen des Vereins für 
die aufopfernde Arbeit mit einem Geschenk.

Noch eine Info zum Schluss: Wer Interesse an Spaß und  
Fußballspiel hat, ist herzlich dazu eingeladen. Die G-Jugend 
und auch die „Mini-Bambinis“ trainieren immer am Mittwoch 
um 16:30 Uhr.
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Programm 90-jähriges Jubiläum

06.01.2017, 14 Uhr
Preisschafkopf des Fördererkreis im Sportheim Pressath

20.01.2017, 19 Uhr
Ehrungen langjährig aktiver Sportler im Sportheim Pressath

18.03.2017, 20 Uhr
Starkbierfest in der Stadthalle Pressath

März 2017
Hallenturnier der Fußball-Jugend in der Turnhalle in Pressath

06. Mai 2017
Fitnessnachmittag mit den Abteilungen Fitness, Frauenfitness 
und Nordic Walking in der Turnhalle in Pressath

Mai 2017
Schnuppertraining Tennis am Sportzentrum Pressath

01./02. oder 07./08.  Juli 2017
Pokalturnier der Fußball Herren am Sportzentrum Pressath

15./16. Juli 2017
Pokalturnier der Fußball Jugend am Sportzentrum Pressath

Juli/August 2017
Tag des offenen Sportheims in Pressath

09./10. September 2017
2.Tischtennis Bürgerturnier in der Turnhalle in Pressath

September 2017
Tennis Schleiferlturnier am Sportzentrum Pressath

22. September 2017
Konzert mit ENGELSTAEDTER in der Stadthalle Pressath

07.Oktober 2017, 20 Uhr
Oktoberfest in der Stadthalle Pressath

November 2017
Ehrungen von Mitgliedern des TSV im Sportheim Pressath

Programm 90-jähriges Jubiläum - Festschrift TSV Pressath
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Jubiläum

Auf stolze 38 Jahre kann die Abteilung TSV-Fitness bereits 
zurückblicken; gegründet beim 40ig jährigen Vereinsjubiläum. 
Leider haben wir kein Gründungsmitglied mehr unter uns Ak-
tiven. Nichtsdestotrotz gibt es in der Abteilung einen harten 
Kern von ca. 10 Frauen, die auf ca. 30 Jahre aktive Teilnahme 
zurückblicken können.

Eine lange Zeit, gefüllt mit unzähligen Ereignissen und Er-
lebnissen. Eine Zeit in der sich vieles im Sport verändert hat. 
Kaum etwas ist an sportlicher Aktivität aus den Anfängen 
erhalten geblieben. Die ursprüngliche sanfte, einfache Gym-
nastik, wurde zunächst von Gruppenball-spielen und der 
Nutzung vieler in der Turnhalle vorhandenen Groß-Sportge-
räte, abgewechselt. Nach und nach, wichen diese dann den 
Übungen aus Callanetics, später Aerobic usw.. Es gesellte sich 
Step-Aerobic dazu, was lange Zeit ein besonderes Highlight 
unserer Abteilung war. Viele kleine Handgeräte, Redondo Ball, 
Stäbe, Hanteln, Theraband, um nur einige zu nennen kommen 
zum Einsatz um Kraft, Koordination, Körperwahrnehmung und 
Herz-Kreislauf zu trainieren. Heute arbeiten wir viel auch in die 
“Tiefenmuskulatur” und es wird immer versucht alles unter 
dem gesundheitlichen Aspekt zu sehen. Viele Fremdwörter 
und amerikanische Begriffe prägen heute die Werbung um 
den Breitensport. “Bodystyling”, “BBP”, “Faszien”, “Pilates”, 

“Body & Mind” und vieles mehr sind die Schlagworte mit 
denen Menschen ein Anreiz geboten wird und sie zum Sport 
bewegt werden.

Auch wir verschließen uns dem natürlich nicht. Doch nicht 
allein der Sport verbindet uns miteinander. Viele gesellschaft-
liche Ereignisse, vom gemeinsamen Essen, über Seilzieh-
meisterschaften, jährlichen Ausflugsfahrten und saisonalen 
Feierlichkeiten, bis hin zu unzähligen Teilnahmen an Veran-
staltungen als Aufführende, Helfende und Repräsentierende 
haben uns zu einer gut funktionierenden, fundamentierten 
Abteilung zusammengeschweißt, die glaube ich keiner von 
uns vermissen möchte! Dennoch sind wir stets und gerne of-
fen, für jede Neue, die gerne bei uns “Schnuppern” möchte 
oder/und sich uns anschließen will. Einfach mal unverbindlich 
reinschauen. Immer montags von 19:30 - 20:30 Uhr in der 
Schulturnhalle! :o)
Auch im Namen meiner Mitstreiterin Irene glaub ich sagen zu 
dürfen, dass wir stolz sind auf unsere “Mädels” und unsere 
Abteilung, dass wir gerne unsere Arbeit machen und dass wir 
hoffen, sie noch lange und für Viele erfüllen zu können.

Abteilungsleiterinnen TSV-Fitness
Irene Emmerich & Anita Floth
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Frauenfitness beim TSV

Die Gruppe Frauenfitness (vormals Flotte Damenriege) wurde 
1987 auf Grund der Initiative von Willi Wolfrum, unter der Lei-
tung von Inge Schmidt gegründet.

Seit nunmehr 30 Jahren findet sich wöchentlich eine Gruppe 
von Frauen im Alter zwischen 60 und 87! Jahren in der Stadt-
halle ein, um gemeinsam ihre Fitness zu erhalten und zu ver-
bessern. Besonders mit fortschreitendem Alter wird der Erhalt 
der körperlichen Beweglichkeit und Kondition immer wichti-
ger. Somit liegen die Schwerpunkte der unterschiedlichsten 
Übungen auf der Kräftigung des aktiven und passiven Bewe-
gungsapparates, Stärkung des Herz-Kreislaufsystems und der 
Schulung der Reaktions- und Koordinationsfähigkeit. Übungen 
mit und ohne Handgeräte, Entspannungs- und Atemgymnastik 
sowie kleine Spiel- und Tanzformen sorgen für ein abwechs-
lungsreiches Programm in jeder Stunde. 

Nicht Höchstleistungen, sondern das individuelle Wohlbefin-
den und den gemeinsamen Spaß in der Gruppe stehen dabei 
im Vordergrund.

Jederzeit sind neue Mitglieder herzlich willkommen. Ein 
Schnuppern kostet nichts. 

Jeden Montag von 18:45 Uhr bis 19:45 Uhr in der Stadthalle 
Pressath.

Inge Schmidt (Leiterin)

Frauenfitness - Festschrift TSV Pressath
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Nordic-Walking-Abteilung

Am 26.12.2004 wurde die Abteilung vom heutigen Abteilungs-
leiter Wolfgang Graser und seinem Stellvertreter Max Pfleger 
gegründet. Gestartet wurde mit einem Vollmondwalking. 
Im Laufe des Jahres 2005 kamen Birgit Weinhold, Reinhard 
Kirschner und Erwin Rodler als weitere Trainer hinzu. Bis 
zur heutigen Zeit betreuen diese 5 Sportler ehrenamtlich die 
Nordic-Walker. Wie sich diese Abteilung entwickelt hat, kann 
man am Trainingsbesuch ersehen. Hat alles damals mit einem 
durchschnittlichen Trainingsbesuch von ca. 10 Personen pro 
Training begonnen, ist man heute bei 20 Personen pro Training 
im Jahresschnitt angelangt. Seit Gründung der Abteilung wur-
den mittlerweile auch sehr viele Neulingskurse durchgeführt, 
bei denen viele Sportler die Technik dieser Sportart erlernen 
konnten. Aber nicht nur Sport steht auf dem Programm. Die 
Geselligkeit kommt auch nicht zu kurz. Vom Herbst bis zum 
Frühjahr wird monatlich eine Wirtshaustour organisiert. Im 
Sommer steht ein Grillfest an und seit Jahren auch ein Ausflug 
im Herbst. Nicht unerwähnt sollte auch die Weihnachtsfeier 
bleiben. Hier hat der Nikolaus schon viele mit seinem Wis-
sensstand verblüfft. Weit bekannt wurde die Abteilung durch 
die von 2005 bis 2014 durchgeführten Halbmarathonveran-
staltungen.

Von Sachsen bis nach Landshut kamen die Teilnehmer. Von 
2007 bis 2013 gab es auch eine sehr aktive Kindergruppe. 
Diese musste aber wieder aufgelöst werden, da das Interesse 
der Kinder, an diesem Sport, enorm nachließ. Die Trainer be-
dauern das heute noch. Die Erwachsenen sind aber weiterhin 
sehr aktiv. Zweimal in der Woche wird trainiert. Trainingstage 
und Trainingszeiten sind auf der Homepage des Vereins er-
sichtlich. Wer Interesse an diesem Sport hat, sollte sich ein-
fach mal beim Training sehen lassen oder sich bei einem der 
Neulingskurse anmelden. Nordic-Walking ist eine Sportart, die 
bis ins hohe Alter ausgeführt werden kann, dem Körper un-
wahrscheinlich gut tut und auch noch viel Spaß macht.

Nordic Walking - Festschrift TSV Pressath
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TSV-Tischtennis-Abteilung

In den letzten Jahren hat sich in der TT-Abteilung des TSV 
Pressath ziemlich viel getan. Dank der neuen Schulturnhalle 
verfügt Pressath über einen attraktiven Austragungsort für 
alle möglichen Wettbewerbe. So fanden bzw. finden alle Jahre 
verschiedene Turniere statt, die von der TSV-TT-Abteilung aus-
gerichtet werden. Kreismeisterschaften, Bezirksbereichstur-
niere oder die Bayerische Mannschaftsmeisterschaft führen 
TT-Freunde aus der ganzen Oberpfalz nach Pressath. In 2017 
wird aus Anlass des 90. Geburtstages die TT-Abteilung des TSV 
Pressath zum zweiten Mal ein TT-Bürger- Turnier ausrichten. 

Auch in der Führung der Abteilung hat sich was getan. Im 
Jahr 2008 übergab Martin Schmidt nach 25 Jahren, die  
Abteilung an Benjamin Stark. Er ist erst der 3. Abteilungs- 
leiter seit der Gründung der Abteilung im Jahr 1960. Da 
sieht man die Beständigkeit der Abteilung und die Freude an  
dieser schönen Sportart. Es freut mich sehr, dass wir seit 2013 
eine Bambinigruppe in unseren Reihen haben! Die Kids sind  
zwischen 6 und 12 Jahre und mit richtig viel Fleiß dabei. Mein 
Dank gilt hier besonders Martin Baier, der dies ins Leben  
gerufen hat. Betreut werden die eifrigen Kids von Martin Baier,  
Bernhard Dobmeier und Wolfgang Pfleger, die ihnen die ersten 

TT-Schritte beibringen. Dies ist bei meist 15 lebhaften Kindern 
nicht immer so einfach. In nächster Zeit sollen die TT-Talente 
langsam an den Spielbetrieb herangeführt werden und Wett-
kampferfahrung sammeln. Die Damen der TSV-Tischtenni-
sabteilung sorgten in früheren Jahren für Furore auf Bezirks,- 
Bayern- und süddeutscher Ebene. Nach Abgängen und einer 
längerer Pause haben wir mittlerweile wieder eine schlagkräf-
tige und eingeschworene Mädchen-Mannschaft, die seit zwei 
Jahren in der zweit-höchsten Spielklasse der Oberpfalz an der 
Platte steht. Sie sind das Aushängeschild der Abteilung. Von 
Jahr zu Jahr werden die Mädels besser und wachsen an ihren 
Gegnerinnen, manchmal sogar über sich hinaus. Sie vertreten 
auch in Turnier erfolgreich die Farben des TSV. So ist zu hoffen, 
dass die jungen Damen auch in der Zukunft unserer Abteilung 
erhalten bleiben und an die Erfolge früherer Jahre anknüpfen 
können.

Von links: Sabine Maier; Sponsor Otto Pravida; Jenny Keck; Christina Marzi; Marlene Pfleger
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Der Herren I gelang es leider nicht, sich in der letzten Saison 
in der 3. Bezirksliga zu behaupten. Derzeit ist die Mannschaft 
jedoch Tabellenführer der 1. Kreisliga, ohne Punktverlust. Der 
Wiederaufstieg ist angepeilt.

Die Herren II wurden in der letzten Saison Meister in ihrer Klas-
se und stiegen in die 1. Kreisliga auf. Ein Eintrag in das Sport-
buch der Stadt Pressath war Anerkennung für dieses Team.
Als 4er-Mannschaft spielt unsere Herren III aktuell in der 3. 
Kreisliga. Der Altersdurchschnitt dieser jungen Truppe ist der 
niedrigste dieser Liga. Sie belegen derzeit einen ausgezeich-
neten Mittelfeldplatz.

Von links: Bernhard Dobmeier, Robert Baier, Marvin Schauder, Martin Schmidt, Wolf-
gang Pfleger, Andreas Marzi, Werner Lustig, MF: Dominik Giptner

Bedanken möchte ich mich zum Schluss meines Berichts 
bei der Stadt Pressath für die mit der neuen Schulturnhalle 
geschaffenen erstklassigen Trainings- und Spielbedingungen, 
sowie bei meinem Jugendleiter Marvin Schauder und bei  
allen Betreuern und Fahrern der Jugend.

Ich wünsche meiner Abteilung weiterhin eine gute Kamerad-
schaft und sportliche Erfolge.
 
Benjamin Stark, Abteilungsleiter Tischtennis

Tischtennis - Festschrift TSV Pressath
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Tennis-Abteilung

Mit Rainer Müller als Abteilungsleiter begann die Zeitreise TSV 
Tennis 1978. Heinz Kumpf von 1981 - 1982, Gottfried Kraus 
1983 - 1985, Gerlinde Reichl 1986 - 1987, Gottfried Kraus 
1988 – 2014 und Ludwig Gradl seit 2015 vervollständigen die 
Liste. 
Ein Gerd Dressel mit Franz Hochholzer, die von Anfang an im 
Arbeitseinsatz die Tennisplätze auf Vordermann brachten und 
damit den Spielbetrieb möglich machten, sind uns immer noch 
in Erinnerung.

Sportliche Erfolge gab es einige. Denken wir an die  
Herrenmannschaft um Norbert Böhm, Markus und Mario  
Hochholzer, Holger Lustig und Co. Wenn sie spielten war die  
Anlage gut besucht. Diese Jungs waren von Jugend an bis in die  
Seniorenzeit oberpfalzweit unterwegs. Auch die Frauen um 
Ruth Kellner, Marianne Dressel, Christa Hochholzer, Karin 
Kumpf, Gerlinde Reichl, Hannelore Pleier, Lydia Kraus und Co. 
standen da nicht nach und spielten auch oberpfalzweit um 
Tennismeisterschaften. 
Grundlage war damals Trainingsmöglichkeit, die den Jugend-
lichen geboten wurden. 
Bei den Mädchen erreichte TSV Tennis dadurch die Vize-Ober-
pfalzmeisterschaft mit Theresa Mühlhofer, Kristina Marx, Na-
dine und Jasmin Kraus hinter dem übermächtigen TC Schanzl 
Amberg.
 
Mehrmals waren wir Veranstalter von Turnieren. Das Altland-
kreisturnier – immer am Pfingstwochenende – mit Teilnehmern 
aus Grafenwöhr, Eschenbach, Auerbach und Kirchenthumbach 
mit bis zu 100 Spielern, war immer ein Höhepunkt. Wechsel-
weise von den Vereinen durchgeführt, war es nicht nur ein 

sportlicher Höhepunkt sondern ein gesellschaftliches Treffen. 
Verbindungen bestehen auch heute noch – Tennis kann man 
bis ins hohe Alter spielen.
 
Ein weiterer sportlicher Höhepunkt war das Landkreistur-
nier der Jungend bis 18 Jahre im Jahr 2002. Mehr als 120  
Jugendliche spielten von Donnerstag bis Sonntag auf der An-
lage.
Und heute bauen wir wieder an einer neuen Zukunft. Mit den 
Mädchen/Juniorinnen, trainiert von Manuel Marx, stellen wir 
erstmals nach einem halben Jahrzehnt, wieder eine Mann-
schaft im Turnierbetrieb. In der Bambini 12 spielen sie in der 
Kreisklasse. Was uns freut, ist, dass die Eltern mitmachen. Sie 
sind nicht nur Begleitung bei den Spielen, nein, sie spielen 
auch selbst.
Gegen die schon länger spielenden Mannschaften musste die 
Mädchentruppe einige Niederlagen einstecken, aber man war 
mit Kampfgeist und Freude dabei.
Aber das letzte Spiel in der Saison, das Lokalderby gegen den 
TC Eschenbach konnten unsere motivierten Mädels klar für 
sich entscheiden.
Die kleinen 7-10 jährigen werden auch von Corinna Marx mit 
trainiert.
Man ist darauf aus, wieder Erwachsenen diesen Sport 
schmackhaft zu machen. Deshalb ist jeden Freitag um 18:30 
Uhr Training im Sportzentrum an der Wollauer Straße. Will-
kommen sind alle, die Lust zum Tennis spielen haben, egal ob 
Mitglied oder Nichtmitglied.

Ludwig Gradl, Gottfried Kraus
für die Abteilung Tennis

Das neue Team der Bambini 12:
Hinten v. li.: Monja Lindner, Katrin Herder, Luisa Gradl, Anna 
Kneidl;

Vorne v. li. Lea Rupprecht, Nina Hautmann Es fehlt Trainer Marx

Tennis - Festschrift TSV Pressath
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Die Sportanlagen des
TSV 1927 e.V. Pressath

Das Sportheim im Jahre 1958 

Der Grundriß des Sportheims im Jahre 1970 

Das Sportheim im Jahre 1972 

Die Tribüne, erbaut 1973 Der Bebauungsplanentwurf aus dem Jahre 2005 

Die Aufstockung des Sportheims mit Mehrzweckhalle 1970 

Die Sportanlagen des TSV 1927 e.V. Pressath mit Funktions- 
und Wirtschaftsgebäuden beginnend in der Jahnstraße bis 
zum Sportzentrum an der Wollauer Straße in Bildern, Plänen 
und Skizzen

Wunibald Heinl
Vorsitzender im Bauausschuss

des TSV 1927 e.V. Pressath 

Sportanlagen Historie - Festschrift TSV Pressath
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Planvorschlag fürs neue Gebäude im Sportzentrum Wo einst in den 1970er und 1980er Jahren Fußballgeschichte 
in der Landesliga geschrieben wurde steht heute eine Wohn-
bebauung mit 34 Doppelhaushälften 

Der Letzte „Spieler“ in der JahnstraßeNoch steht das Sportheim, die Umrandung mit Werbung ist 
bereits abgebaut und im Sportzentrum neu errichtet

Lageplan mit den Bauabschnitten 1977 bis 1981 

Das Betriebs- und Wirtschaftsgebäude im Sportzentrum Der neue Rasenplatz entsteht in den Jahren 2002/2003 

Der Rohbau des Betriebsgebäudes im Jahre 1977 

Sportanlagen Historie - Festschrift TSV Pressath
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Der Grundriss des Sportheims im Sportzentrum heute 

Sportanlagen Historie - Festschrift TSV Pressath
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PARALLETTES

my Workout

my Rawal

So muss ein modernes

    Trainingsgerä
t aussehen !

“Die Rawal Parallettes der Walberer Holzmanufaktur stellen für mich die perfekte Symbiose 

aus klassischem Turn-Equipment und modernem, ortsunabhängigen Trainingsgerät dar. 

Durch die Verwendung von massivem Esche-Turnholz bekommt man ein unglaubliches 

Trainingsgefühl wie beim ursprünglichen Parallel-Barren-Turnen. Durch die Griffigkeit 

und die, optimal an die Anatomie der menschlichen Hand, abgestimmte Form, wird ein 

sicheres Training beim Körpergewichtstraining, Yoga oder Pilates ermöglicht.”

Die ideale Ergänzung zum Workout!

Andreas RAAB
Bewegungspädagoge / Fitnessfachwirt (IST)

Personal Trainer

Kahrmühlweg 22 - 92690 Pressath
Tel.: +49 (0) 96 44 | 689 137
Fax: +49 (0) 171 | 798 96 76

Email: info@rawal.de

www.rawal.de
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Wir denken an alle verstorbenen Mitglieder, die den TSV Pressath durch ihre Treue zum Verein und ihren Einsatz für den Verein 
unterstützt haben und heute nicht mehr unter uns weilen. Dazu ein Zitat von Rainer Maria Rilke:

„Wenn ihr mich sucht, sucht mich in euren Herzen. Habe ich dort eine Bleibe gefunden, lebe ich in euch weiter.“

In Gedenken - Festschrift TSV Pressath

In Gedenken

92690 Pressath
von-Zedtwitz-Straße 8
Tel.: 0 96 44 / 272

92690 Pressath
Bahnhofstraße 5
Tel.: 0 96 44 / 91 78 77

Geschenke, Haushaltswaren 
und „vieles mehr“...



49

Festschrift TSV Pressath



50

Festschrift TSV Pressath



51



52



WERDE MITGLIED
BEIM TSV PRESSATH

WWW.TSVPRESSATH.DE

VORSTÄNDE / EHRENMITGLIEDER



Auflistung der bisherigen Vorstände

1927 - 1930
Oberndorfer, Max

1930 - 1933
Pfleger, Georg 

1933 - 1942
Wischer, Josef

1943 - 1945
Krieg, Sportbetrieb eingestellt

1946 - 1948
Österreicher, Andreas

1948 - 1949
Frank, Hans

1949 - 1956
Wischer, Josef

1956 - 1957
Ertl, Franz

1957 - 1972
Plößner, Josef

1972 - 1977
Stangl, Richard

1977 - 1983
Müller, Herbert

1983 - 1993
Butscher, Albert

1993 - 1998
Walberer, Erhard

1999 - 2009
Wutz, Rainer

2009 - 2013
Reindl, Reinhard

seit 2013
Sirtl, Josef

Bisherige Vorstände - Festschrift TSV Pressath Ehrenmitglieder - Festschrift TSV Pressath

Alfons Walberer, Werner Lustig, Franz Ficker, Wolfgang Graser, Heinz Schupfner, 1.Vorstand Josef Sirtl
sitzend v.l. Josef Wittmann, Albert Butscher, Lilo Lips, Gerd Severin

Ehrenmitglieder


